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VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild:
Bei der Jahreshautptversammlung des Musikver- eines 
Alberschwende am 24.1.2014 wurde der Vereinsvorstand 
neu gewählt. Bericht auf Seite 15
V.l.n.r.: 
Stehend: Edmund Geiger, Benjamin Bereuter, Kevin 
Bereuter, Thomas Gmeiner,  Andreas Sutterlütti, Simon 
Gmeiner, Reinhard Metzler, Julian Gmeiner, Andreas 
Schedler, Mathias Gmeiner
Sitzend: Sarah Winder, Elisabeth Bereuter, Melanie 
Hammerer, Julia Kaufmann

Trockenes Brennholz zu ver-
kaufen.
 Tel. 0664 / 87 77 44 5

Garage im Ortskern, 
 Haus Hof 437, Haus nach Haus Lässer, 
 ehemalige Raiffeisenkasse, 

wird ab sofort vermietet.
 Bei Interesse bitte bei Willi Lässer melden,
 Tel. 0650 / 28 33 501.

Alberschwenderin sucht son-
nige Wohnung, 
 Größe ca. 50 – 70 m² zur Miete 
 oder optional zum Kauf. 
 Sehr gepflegte Mieterin, Nichtraucherin, keine 
 Tiere. 
 Zentrale Lage und Autoabstellplatz wären 
 wünschenswert. 
 Tel. 0650 / 79 47 400.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Wir vermieten ab Ende 2014 
sonnige und moderne 
4-Zimmer-Wohnung 
 mit 105 m² in zentraler, aber ruhiger Lage. 
 Die Wohnung verfügt über eine große Terrasse, 
 TG-Platz, Keller sowie eine private Waschküche. 
 Hochwertige Küchen- und Badmöblierung, 
 Be- und Entlüftung und Zentralstaubsauger.
 Tel. 0664 / 44 04 875

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

•	 Bauernhofprodukte	aus	eigener	Produktion
 sowie Obst und Gemüse
•	 Fischspezialitäten
•	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
•	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Vermiete Wohnung
 
 Schöne 65 m² große Wohnung mit Balkon und 
 Autoabstellplatz längerfristig zu vermieten.
 Tel. 0699 / 19 00 20 19

Baugrundstück
 
 ab 400 m² im Raum Alberschwende 
 von einer jungen, inländischen Familie
 

gesucht!
 
 Tel. 0676 / 70 71 341
 E-Mail: birgit.walter@gmx.at

Sonnige 3 1/2 Zimmerwohnung
 Wohnfläche 116 m², große Terrasse, 
 mit Wohnküche und Garten in Burgen, 
 Kaltmiete € 760,–, 

auf 01.06.2014 zu vermieten. 
 Tel. 0664 / 73 66 78 13
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Liebe Alberschwenderinnen und Alberschwender

Die Versorgung von Menschen mit Pflege und Betreu-
ungsbedarf hat in unserem Land einen hohen Stellenwert 
und wird ständig weiterentwickelt. Im Jahr 2012 ist im 
Rahmen dieser Weiterentwicklung das sogenannte Case 
Management entstanden. Dieses Case Management ist 
ein maßgebliches Instrument, mit dem das Land Vorarl-
berg in allen Landesteilen eine bestmögliche Versorgung 
für pflege- und betreuungsbedürftige Menschen und 
deren Angehörige sicherstellen möchte. Case Manage-
ment bedeutet übersetzt „Fallbegleitung“ und heißt, es 
wird sichergestellt, dass Menschen die Betreuung und 
Pflege benötigen, durch sogenannte Fallbegleiterinnen 
professionelle Abklärung und Begleitung für eine opti-
male Lösung erhalten. Die pflegebedürftigen Menschen 
und ihre Angehörigen sollen in ihrer Gemeinde bzw. in 
der Region eine qualifizierte Beratung erhalten und wenn 
nötig konsequent weitervermittelt oder begleitet werden. 
Zusammen mit unserem Krankenpflege- und Familien-
hilfeverein ist es gelungen, Frau DGKS Judith Nachbaur 
für diese Aufgabe in Alberschwende zu gewinnen. Judith 
ist als Case Managerin bereits in den Gemeinden Egg 
und Andelsbuch tätig und bringt somit reiche Erfahrung 
mit. Auf den nächsten Seiten könnt ihr euch genauer 
über dieses Case Management informieren und auch die 
Kontaktdaten dazu erfahren. 

Ganz anderes Aufsehen hat in letzter Zeit das Thema 
Sicherheit aufgeworfen. So titelte die VN am 29. Jänner 
2014 „Vorarlberg akzeptiert Postenschließungen“, Alber-
schwende, Brand und Langen werden in Stützpunkte 
umgewandelt. Richtig ist, dass unsere bestehende Poli-
zeiinspektion zukünftig nicht mehr ständig von Beamten 
besetzt sein wird. Die bestehenden Polizeiinspektionen 
(Hittisau und Egg) werden somit personell verstärkt und die 
Außenpräsenz der Polizisten kann optimiert werden. Eine 

Umstrukturierung also ohne die erwarteten Einsparungen 
von Mitarbeitern bzw. Polizisten. Wer sich genauere Infor-
mationen zu diesem Thema holen möchte, den lade ich 
herzlich zur nächsten Gemeindevertretungssitzung am 
Montag, den 24.02.2014, um 20:15 ins Feuerwehrhaus 
Alberschwende ein. Landespolizeidirektor Hans-Peter 
Ludescher wird persönlich bei der Sitzung anwesend 
sein, um uns über die geplanten Reformen zu berichten 
und auch Fragen zu klären. Ich freue mich über eine rege 
Teilnahme an dieser Sitzung mit der Möglichkeit zu Infor-
mationen aus erster Hand.

Mit Erscheinen dieses Leandoblattes neigt sich die fünfte 
Jahreszeit, der Fasching, schon bald dem Ende zu. Das 
närrische Treiben wird aber am Montag, den 3. März 
2014, mit dem Faschingsumzug in Alberschwende einen 
Höhepunkt erleben. Bekanntlich wird am Rosenmontag 
die Gemeindevertretung abgesetzt, und unsere Zunft-
herrlichkeiten werden die Leitung der Geschicke im Dorf 
übernehmen. Vor allem alle unmöglichen Anträge und 
Wünsche würde ich euch bitten, auf diese Zeit aufzuspa-
ren und von Rosenmontag am Vormittag bis zum Kehraus 
an den „Narren“ zu bringen. Mit „He, wo, a Wildsau“ lässt 
sich vielleicht einiges leichter lösen oder erreichen!? Ich 
freue mich auf alle Fälle auf das bunte Treiben und hoffe 
auf viele große und kleine „Mäschgarle“. 

Nach einem bisher recht milden Winter, der unseren Schi-
tourismus leider nicht beflügelt, allerdings trotzdem auch 
seine schönen Seiten hat, wünsche ich euch eine gute 
Zeit, ausgetrieben wird auch dieser Winter am Funken-
sonntag, den 9. März 2014.

Eure Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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In der Zeit vom 14.02.2014 – 13.3.2014 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 18. 2. Jakob Hiller, Feld 636a
 12. 3. Lidia Dorner, Gschwend 99

das 78. Lebensjahr: am
 24. 2. Herlinde Maldoner, Gschwend 104/1
 7. 3. Erna Eiler, Brugg 611/2
 10. 3. Hedwig Gmeiner, Nannen 210

das 79. Lebensjahr: am
 21. 2. Josef Schönherr, Hinterfeld 431

das 80. Lebensjahr: am
 9. 3. Paul Haller, Brugg 611/3

das 81. Lebensjahr: am
 16. 2. Elisabeth Maldoner, Müselbach 490

das 82. Lebensjahr: am
 3. 3. Hilde Lässer, Müselbach 316/2
 3. 3. Mevlüde Yesilyaprak, Hof 573

das 84. Lebensjahr: am
 1. 3. Mathilde Spettel, Hof 23a/1
 11. 3. Albert Thurner, Hof 499/1

das 85. Lebensjahr: am
 21. 2. Alwin Gmeiner, Bühelin 63

das 86. Lebensjahr: am
 2. 3. Emma Mittelberger, Hinterfeld 120

das 87. Lebensjahr: am
 2. 3. Gertrud Sutterlütti, Hof 488/1

Achtung Land- und Forstwirte

Waldaufsicht
Die Vertretung von Waldaufseher Josef Sohm wurde Hrn. 
Wolfgang Oberhauser übertragen. Seine Kontaktdaten:
Handy: 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Bei Holzvermarktungsangelegenheiten ist auch DI Peter 
Nenning vom Vbg. Waldverband gerne behilflich.
Handy: 0664 / 50 48 066

Mehrfachanträge Flächen 2014
Die Antragstellung findet am Do., 6.3.2014 und Fr., 
7.3.2014 im Gemeindeamt/Sitzungszimmer, statt. Wie in 
den letzten Jahren ergeht noch eine eigene Information 
mit Zeitvorschlag. Bewirtschaftungs- und Pachtände-
rungen, soweit möglich, bis zur Antragstellung fixieren.
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

15./16.02. Dr. Rüscher, Andelsbuch
22./23.02. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
01./02.03. Dr. Hinteregger Guntram
08./09.03. Dr. Nardin, Egg
15./16.03. Dr. Rüscher, Andelsbuch

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Nardin Josef Pfister 1104, Egg
 Tel.: 05512/2111
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317

Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699 / 818 31 809
Telefonzeiten: Di und Do, 07:30 – 08:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2014
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Lange Mittagspause = v 3,–
Kurze Mittagspause = v 2,– 
Menübeitrag = v 4,50
Spielgruppe, Kindi: v 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Edith Fröwis, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 11:30 Uhr
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Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für 
Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

•	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	 Stillen	und	Stillprobleme
•	 Ernährungsfragen
•	 Zahnprophylaxe
•	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	 telefonische	Beratung
•	 Babymassage-Kurse,	Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine:     Februar:   20.02.       März:   06.03.
                20.03.

Case Management – 
ein Beratungsdienst für 
Menschen mit Betreuungs- 
und Pflegebedürfnissen.

Jeder Mensch hat andere 
Bedürfnisse, und vor allem 
Pflegefragen sind meist sehr 
individuell, deshalb sind wir 
ständig auf der Suche nach 
Pflegelösungen für jeden 
Einzelnen.  Zur  wei teren 
Unterstützung für Menschen 
und deren pflegenden und 
betreuenden Angehörigen 
bieten wir seit Januar 2014 eine Beratung (Fallbegleitung) 
in umfassenden und schwierigen Situationen an. Bei 
dieser speziellen und individuellen Beratung – auch Case 
Management genannt – werden Fragen wie: „Wieviel 
Unterstützung braucht der Einzelne, um den Alltag zu 
meistern?“, „Was können Angehörige übernehmen?“, 
„Wo können mobile Hilfsdienste unterstützen?“ u.a.m. 
abgeklärt. Die Gemeinde Alberschwende hat in Zusam-
menarbeit mit unserem Krankenpflege- und Familien-
hilfeverein DGKS Judith Nachbaur mit dieser Aufgabe 
betraut. Für folgende Situationen steht Frau Nachbaur 
kostenlos zur Verfügung:

•	 Allgemeine	Beratung	über	Hilfsmöglichkeiten	und	
 finanzielle Unterstützung
•	 Unterstützung	bei	komplexen	Krankenhausentlas-
 sungen
•	 Unterstützung	bei	komplexen	Pflegebedürfnissen
•	 bei	Beteiligung	von	mehreren	Leistungsanbietern
•	 bei	Konfliktgefahr	im	Betreuungssystem
•	 bei	Vorliegen	einer	Krisen-	oder	Verwahrlosungssitua-
 tion
•	 vor	Aufnahme	in	ein	Pflegeheim
•	 Unterstützung	bei	der	Entlassung	in	die	häusliche	
 Umgebung nach einer Übergangspflege

Zu erreichen ist Frau Nachbaur zu folgenden Zeiten per 
Telefon oder auch per E-Mail:

Case Management 
DGKS Judith Nachbaur
Tel. 0664 / 18 69 110
E-Mail: Kpv.egg@aon.at 
Mo bis Fr 08:00 bis 17:00 Uhr

Dieses Angebot der Beratung und Fallbegleitung ist eine 
Ergänzung zu unseren bestehenden Pflegediensten, die in 
unverändertem Ausmaß in Anspruch genommen werden 
können. Unsere Einsatzleiterin Frau Annelies Böhler steht 
nach wie vor vermittelnd zur Verfügung und stellt gerne 
wie gewohnt die nötigen Kontakte her.
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Eure Frauensprecherinnen Mathilde Hermes und Ingrid 
Delacher informieren:

Sprechtag für Frauen
kostenfreie und vertrauliche Beratung

Sie erhalten Information & Be ratung 
zu Fragen der sozialen Sicherheit, 
Familie, Beruf und Gesundheit. Wir 
beraten Sie persönlich und anonym 
bei familiären Konflikten, Arbeit-
suche und Wiedereinstieg, Schwan-
gerschaft, Fragen zum Sozialversi-
cherungsrecht, Beihilfen, uvm. www.
femail.at.

Egg, Sozialzentrum  
Montag, 24. Februar, von 16:00 bis 18:00 Uhr
(ohne Voranmeldung)

Weitere Termine: 24. März, 28. April, 19. Mai, 23. Juni, 22. 
Sept, 20. Okt, 24. Nov.

Den Sprechtag können alle Frauen unabhängig vom 
Wohnort in Anspruch nehmen!

DSAin Silvia Hartmann
M 0699 1273529

Aufforderung
Die Hand- und Zugdienste können grundsätzlich auch 
manuell erbracht, d.h. „abgearbeitet“ werden (1 Tagwerk 
= 8 Stunden). Unter Hinweis auf § 2 Abs. 1 der Verord-
nung über die Ausschreibung von Hand- und Zugdiens-
ten haben die Zahlungsverpflichteten die Erbringung ihrer 
Leistung bis 31.3. eines jeden Jahres beim Gemeindeamt 
anzumelden. 

Sollte bis zu diesem Termin keine Anmeldung vorgenom-
men werden, so erfolgt die Vorschreibung des Abschätz-
betrages in der Höhe von € 44,–/Haushaltsvorstand.

Wir kommen hiermit unserer gesetzlichen Verpflichtung 
nach, die Möglichkeit zur persönlichen Leistungserbrin-
gung öffentlich kundzutun und zur allfälligen diesbezüg-
lichen Anmeldung im Sinne der Verordnung aufzufordern.

Die Bürgermeisterin
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Meldepflicht für Hunde
Möglicherweise in Unkenntnis der Rechtslage versäumen es leider manche Hundebesitzer, ihr Haustier auch ordnungsge-
mäß bei der Gemeinde anzumelden bzw. registrieren zu lassen. 

Es ergeht deshalb der Aufruf an alle Hundebesitzer, die ihren Gefährten noch nicht angemeldet haben, dies umgehend 
nachzuholen. (Gemeindekasse, Erdgeschoss)

Zum Stichtag 31.1.14 sind unter folgenden Alberschwender Adressen Hunde gemeldet:

Anschrift   Anzahl   Anschrift   Anzahl
Achrain 972 1
Bereute 91 1
Bereute 94/2 1
Bereute 804 1
Brugg 611 1
Bühel 173 1
Bühel 809/3 1
Bühelin 62/1 1
Dreßlen 238 1
Dreßlen 240/1 1
Dreßlen 241 1
Dreßlen 733 1
Dreßlen 778 1
Dreßlen 951 1
Eck 799 1
Engloch 250/1 1
Feld 636a 1
Feld 766 1
Fischbach 154 1
Fischbach 846 1
Gschwend 343 1
Hag 35 1
Halden 614/1 1
Halden 1054 1
Henseln 1028 1
Hinteregg 52 1
Hinterfeld 125a 1
Hinterfeld 431 1
Hof 9/1 1
Hof 9/3 1
Hof 22 1
Hof 380/1 1
Hof 420 1
Hof 425 1
Hof 436/1 1
Hof 444a 1
Hof 449 1
Hof 513/3 1
Hof 811 1
Hof 812 1
Hof 924 1
Hof 1015 1

Hof 1062b/7 1
Höll 139/2 1
Lebür 166 1
Lebür 481 1
Mereute 141/1 1
Müselbach 299/2 1
Müselbach 304 1
Müselbach 308 2
Müselbach 310 1
Müselbach 317 1
Müselbach 407 1
Müselbach 554 1
Müselbach 556 1
Müselbach 881 1
Nannen 206/1 1
Nannen 459/1 1
Näpfle 253/1 1
Näpfle 258/2 1
Näpfle 259 1
Rohnen 111b 1
Rohnen 356 1
Rohnen 795 1
Rotach 828 1
Rotach 1050 1
Schwarzen 27 1
Schwarzen 28a/1 1
Schwarzen 28b 1
Schwarzen 690 1
Schwarzen 901 A 2
Schwarzen 976 1
Stauder 842 1
Stauder 860 1
Stauder 1016 1
Stölzlen 39/1 2
Tannen 280/2 1
Tannen 682 1
Tannen 801a 1
Tannen 928 1
Tannen 939 1
Vorholz 263 1
Vorholz 749 1
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Wer wird Iron(wo)man 1974? 

Nachdem wir heuer unseren 40sten Geburtstag feiern 
oder bereits gefeiert haben, laden wir alle Jahrgänger zu 
einem actiongeladenen Nachmittag mit Bowling und Dart 
ein. Am Abend, den wir gemütlich in Alberschwende im 
Gasthaus zur Taube ausklingen lassen, wird unser(e) Iron-
woman bzw. Ironman gekürt.

Termin: Samstag, 15. März 2014
Treffpunkt: 15:00 Uhr Dorfplatz Alberschwende
Kosten: € 25,– (für die Fahrt nach Lauterach und 
 zurück, Bowling und Dart)

Bei Überweisung auf unser Konto (lautend auf Jahrgang 
1974) bis 25. Februar 2014 bist du dabei.

IBAN AT39 3740 1000 3003 5877
BIC RVVGAT2B401

Solltest du erst am Abend (ca. 20:00 Uhr) Zeit haben, 
dann melde dich bei beyer.daniela@gmail.com, damit wir 
einen Platz für dich reservieren können.

Wir bitten um Weitergabe der Information an verzogene 
Jahrgänger und hoffen auf rege Teilnahme. Auf einen 
schönen Ausflug freuen sich die Initiatoren.

Mit dem Familienpass bekommen Vorarlbergs Familien 
Ermäßigungen in vielen unterschiedlichen Bereichen, 
vom Skifahren über das Kino, Theater oder Schwimm-
bad bis hin zu Museen und Minigolf-Anlagen. Auch viele 
Kulturveranstalter bieten ermäßigte Eintritte an wie z.B.:

08.03.2014, Spielboden Dornbirn, 15:00 Uhr
Kindertheater die Stromer „Irgendwas fehlt immer“
Schauspieltheater mit Musik ab 3 Jahren, www.spielbo-
den.at 
Familienpass-Tarif: 1 Euro Ermäßigung

09.03.2014, Landestheater, 15:00 Uhr
Spatz Fritz
Schauspiel ab 5 Jahren, www.landestheater.org 
Familienpass-Tarif: 1 Euro Ermäßigung 

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511 - 24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass



11

E i n l a d u n g  z u r  M o d e n s c h a u 

H Ü T E  U N D  T A S C H E N 

Donners tag ,  2 0.  Feb rua r  2 014 ,  19 .0 0  Uhr

in  de r  Au la  de r  V M S  A lbe r schwende

Mus ika l i s ches  vo n  de r  Jung mus ik  A lb e r schwende

Ku l i na r i sches  vom E l te rnve re in

 

 

Wi r  f re u e n  u n s  a u f  u n s e re  g e m e i n s a m e  P r ä s e n t a t i o n !

  

K re a t i v We r k s t a t t  d e r  V M S  A l b e r s c hwe n d e , 

A RTe l i e r  Le i b l a c h t a l  u n d  Le b e n s h i l f e  We r k s t ä t te  B i l d g a ss e ,  D o r n b i r n
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Tipps für die Ferienjobsuche
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um mit der Suche nach 
einem Ferienjob zu beginnen. Was dabei zu beachten ist 
und wo es geeignete Ferienjobs gibt, dazu hat das aha 
nützliche Tipps zusammengestellt. Der kostenlose Info-
Folder „Tipps für die Ferienjobsuche“ liefert Ideen, wie 
bei der Jobsuche vorgegangen werden kann und infor-
miert über arbeitsrechtliche Bestimmungen. Infos zum 
Thema Ferienjob sowie der Folder sind auch unter www.
aha.or.at/ferienjob abrufbar.

Infos und Online-Börse
Das aha hat eine Liste von Vorarlberger Unternehmen 
zusammengestellt, die Ferienjobs anbieten. Neben 
Firmenadressen finden sich hier auch Kurzinfos über 
Voraussetzungen und Bewerbungsfristen. Die Liste liegt 
im aha Dornbirn, Bregenz und Bludenz auf. In der aha-
Ferienjobbörse http://ferienjob.aha.or.at kann online nach 
freien Stellen gesucht werden. Öfters reinschauen lohnt 
sich, da die Ferien- und Nebenjobbörse laufend aktuali-
siert wird.

Bifo vor Ort
Nützliche Informationen für Jugendliche, die noch auf der 
Suche nach dem Traumjob sind, gibt es bei den BIFO-
Sprechtagen im aha. Eine Bildungs- und Berufsberaterin 
des BIFO steht dabei für Einzelgespräche zur Verfügung. 
Für die kostenlose, halbstündige Berufsberatung ist eine 
Anmeldung unter aha@aha.or.at erforderlich.

Fotocredit: aha_CarolaFessler

Termin im März:
12. März 2014, aha Bludenz
von 13:00 bis 17:00 Uhr

aha – Tipps & Infos für junge Leute 

6850 Dornbirn, Poststraße 1, aha@aha.or.at 
Tel. 05572 / 52 212
Mo bis Fr 13:00 bis 17:00 Uhr

6900 Bregenz, Belruptstraße 1, aha.bregenz@aha.or.at
Tel. 05574 / 52 212
Mo bis Fr 13:00 bis 17:00 Uhr

6700 Bludenz, Mühlgasse 1, aha.bludenz@aha.or.at
Tel. 05552 / 33 033
Mo, Mi, Fr 13:00 bis 18:00 Uhr

www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
Tel. 05572 / 52 212-42
office@360card.at, www.360card.at
www.facebook.com/360card

Fotocredit: aha
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Vereinsgeschehen…

Der UTC erarbeitet ein neues 
Nachwuchskonzept!

Liebe Tennisfreunde, 
einmal mehr versuchen wir, in Alberschwende den Nach-
wuchs für den Tennissport zu begeistern und ihn so weit 
wie möglich zu fördern. Dazu erarbeitet unser Vorstands-
team momentan ein neues Nachwuchskonzept, wobei 
es natürlich hauptsächlich um den Spaß am Tennissport 
geht. Allerdings möchten wir durch eine Ganzjahres-
betreuung eben auch, dass die Kinder die Möglichkeit 
bekommen, sich zu verbessern und immer mehr dazuzu-
lernen. Dabei wollen wir Kinder und Jugendliche, welche 
an Turnieren, Meisterschaften usw. teilnehmen möchten, 
speziell fördern. Ein weiterer wichtiger Punkt des neuen 
Konzeptes ist, dass die Trainingsqualität gesichert bleibt, 
sprich dass alle TrainerInnen und BetreuerInnen am glei-
chen Strang ziehen.

Ein Modul des Nachwuchskonzeptes beinhaltet beispiels-
weise das Wintertraining von November bis März. Obwohl 
die Turnhalle aufgrund des schnellen Bodens nicht für 
das Tennisspielen selbst geeignet ist, können doch viele 
Übungen speziell für den Tennissport gemacht werden. 
Heuer wurde mit der U11-Mannschaft eine Testsaison 
gestartet, wobei die ersten Einheiten zeigten, dass ein 

abwechslungsreiches und ansprechendes Training orga-
nisiert werden kann. 

Mit 80 Kindern und Jugendlichen haben wir jetzt schon 
eine gute Basis, welche erhalten bzw. ausgebaut werden 
soll. 

Das Konzept soll bis Saisonbeginn fertig sein und heuer 
erstmals umgesetzt werden. 

Vereinsdress

Wie schon in den vergangenen Jahren, besteht auch 
heuer wieder die Möglichkeit, hellgrüne Vereinsdressen 
nachzubestellen. Mitglieder, welche an der Vorarlberger 
Mannschaftsmeisterschaft teilnehmen und noch nie ein 
Dress bestellt haben, erhalten eine Garnitur (kurzer Rock/
kurze Hose und ein T-Shirt) zum Preis von € 20,–, Schü-
ler um € 10,–. Diese Dresse werden mit Sponsorenlogos 
bedruckt. Weiters besteht für jeden die Möglichkeit, ein 
Vereinsdress ohne Sponsorenaufdruck zu Sonderkondi-
tionen zu erwerben.

Wer Interesse an einem neuen Dress, Pulli oder Trai-
ningsanzug hat, muss die gewünschten Artikel bis zum 
28. Februar 2014 bei Sport Gotthard (Tel. 05513 / 2260) 
bestellen. Für die Größenermittlung bitte ein Vereinsmit-
glied, welches bereits ein Dress und in etwa dieselbe 
Größe hat, fragen, ob das Dress kurz probiert werden 
kann. Auf der Homepage des UTC Alberschwende ist 
zum Dress-Prospekt ein Link eingerichtet.
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Einladung zum Vortrag

„Was kann ich in meinem Garten Gutes für unsere 
Bienen tun“

Bienen sind wichtig für die Bestäubung unserer Pflan-
zenkulturen im Garten. Ohne Bienen gäbe es keine Ernte. 
Es ist daher wichtig, eine vielfältige Pflanzenwelt und 
andere unterstützende Maßnahmen im eigenen Garten 
zu fördern. Dies gilt natürlich auch für die immer mehr 
im Trend liegenden Kleingartenbereiche auf Balkon und 
Terrasse.

Unser Referent, Ing. Gebhard Bechter, ist erfahrener Gärt-
ner und Imker – er eint fachliches Gartenbauwissen und 
versierte Bienenkenntnisse in einer Person. In seinem 
Vortrag vermittelt er praktische Tipps und Informationen, 
wie Bienen wieder in unseren Garten finden, sich wohl-
fühlen und genügend Futter finden.

Wann: Montag, 24.02.2014, um 20:00 Uhr
Wo:  Gasthaus Taube, Alberschwende
Referent: Ing. Gebhard Bechter, Kennelbach
Eintritt: € 2,–

Passend zu diesem Thema werden wir am Vortragsa-
bend auch über eine Bestellaktion von Spindelbäumchen 
informieren. Ein Spindelbaum kostet ̂ 15,–. Aufgrund des 
geringen Platzbedarfes eignen sie sich sehr gut für eine 
Anpflanzung in Kleingärten. 

Angebotene Apfelsorten: Gala, Pinova, Evelina, Topaz, 
Pilot, Boskoop
Angebotene Birnensorten: Conference, Alexander Lukas
Angebotene Zwetschkensorten: Ersinger Frühe, Hanita, 
Hauszwetschke

Bestellende: 24.02.2014 
(Zustellung eines Bestellformulars erfolgt mittels separa-
ten Postwurfs)

Der OGV-Alberschwende und BZV-Alberschwende veran-
stalten diesen Vortragsabend gemeinsam und freuen sich 
auf viele Garteninteressierte und Bienenfreunde.

***

Vorankündigung:
„Bluama, Blekta, Bsundrigs“
Vorarlbergs größter Gartenmarkt wieder in Alber-
schwende, 14. Juni 2014
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Neues vom Musikverein…

Jahreshauptversammlung 

Am 24.01.2014 fand im Olga Saal im Gasthaus zur Taube 
die Jahreshauptversammlung statt.
Nach einem Rückblick des vergangenen Jahres und Ausblick 
auf bevorstehende Termine standen Neuwahlen an.

Der neue Vereinsvorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Obmann:  Reinhard Metzler
Obmann-
Stellvertreterin:  Elisabeth Bereuter 
Schriftführerin:  Melanie Hammerer*
Kassier:  Edmund Geiger
Trachtenwart:  Julia Kaufmann & Sarah Winder
Jugendreferent:  Andreas Sutterlütti & Kevin Bereuter
Instrumentenwart:  Julian Gmeiner*
Notenwart:  Kurt Lipburger
Beirat Wirtschaft:  Andreas Schedler
Beirat öffentl. Arbeit:  Mathias Gmeiner
Beirat Bau & Sport:  Thomas Gmeiner
Kapellmeister:  Simon Gmeiner
Kapellmeister Stv.:  Wilhelm Oberhauser
Fähnrich:  Lothar Eiler
Stabführer:  Benjamin Bereuter

* neu im Vorstand

Nicht mehr im Vorstand sind Alexander Sohm – 7,5 Jahre 
als Instrumentenwart und Lukas Dür – 2 Jahre Schriftfüh-
rer. Ein großes Dankeschön für die geleistete Arbeit.

Nach dem abgeschlossenen Stabführerkurs hat sich 
Benjamin Bereuter bereit erklärt, die Stabführung unse-
res Vereins zu übernehmen und somit Armin Maldoner 
abgelöst. Auch Armin ein herzliches Dankeschön.

25 Jahre beim MVA

Auch heuer gibt es eine Jubilarin. Gabi Bereuter ist beim 
Frühjahrskonzert 1989 dem Musikverein beigetreten. Ein 
Jahr später absolvierte sie das silberne Leistungsabzei-
chen und 2 Jahre später im Jahr 1992 das goldene Leis-
tungsabzeichen. Sie war die Erste beim MVA mit dem 
goldenen Leistungsabzeichen.

Beim Bregenzerwälder Ehrungsabend am Samstag, 
15. März, wird Gabi das silberne Ehrenzeichen vom 
Vorarlberger Blasmusikverband verliehen.

Der Verein gratuliert Gabi zu diesem Jubiläum.

Musikant des Jahres

Edmund Geiger war im Jahr 2013 der Musikant mit den 
meist besuchten Proben und Ausrückungen.
Er erhielt dafür den Wanderpokal für ein Jahr.

Frühjahrskonzert

Am 29.03.2014 findet unser alljährliches Frühjahrskonzert 
mit Kapellmeister Simon Gmeiner um 20:15 in der Turnhalle 
statt. Unter dem Motto „Ohne Grenzen“ können Sie sich auf 
ein tolles und abwechslungsreiches Programm freuen.

Melanie Hammerer, Schriftführerin
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30.1.2014 Vorarlberger Seniorenbund 
Wintersporttag mit Preisjassen in Alberschwende

Wanderungen: Um 09:45 startete eine überaus große 
Wandergruppe vom Hermann Gmeiner Saal zu einer 
Rundwanderung. Herbert Klas übernahm einen kleinen 
Teil von 12 Personen zur kürzeren Wanderung von ca. 
1 Stunde. Ca. 50 SeniorenInnen wanderten unter der 
Führung von Irene Bereuter und Mathilde Sohm durch die 
schöne Winterlandschaft von Alberschwende.
Um 10:45 Uhr hat dann Herbert eine neuerliche Gruppe 
von ca. 30 Personen mit unserem Wanderwegenetz 
vertraut gemacht. Unser Dank gilt Irene, Mathilde und 
Herbert für ihren Einsatz.

Rennen: Auf Grund der gegebenen Schneelage in Alber-
schwende musste das Rennen nach Riefensberg-Hochlit-
ten verlegt werden. Der Schiclub Alberschwende hat das 
Rennen mustergültig durchgeführt. 8 Damen und 42 Herren 
haben den Kurs in 2 Durchgängen bewältigt. Einzige Teil-
nehmerin von Alberschwende: Marlies Oss auf Rang 2.

Allen Helferinnen und Helfern sei an dieser Stelle für ihren 
tatkräftigen Einsatz recht herzlich gedankt. Kurssetzer: 
Berchtold Hubert, Gmeiner Luggi und Spettel Gotthard. 

Foto: Himmer Franz

Zeitnehmung: Madlener Rainer und Eiler Mathias. Spre-
cher: Feßler Norbert. Vorläufer: Berchtold Marlies und 
Stadelmann Reinhard. Torposten: Berchtold Werner, Brau-
neder Margoth, Fitz Werner, Gmeiner Jakob, Lässer Otto 
und Stadelmann Marlene. Nicht zu vergessen sind auch 
Klemen Marion, Türtscher Angelika und Wohlgenannt 
Rudi vom Vorarlberger Seniorenbund, die sich von Anfang 
bis Ende tatkräftig für die diversen Arbeiten eingesetzt 
haben. Im Hermann Gmeiner Saal kam es um 15:00 Uhr 
zu einer stimmungsvollen, von Himmer Franz moderierten 

Preisverteilung, bei der auch alle RennerInnen neben den 
geschmackvollen Siegerpreisen und den Siegerurkunden 
auch eine Flasche guten Rotwein erhalten haben.
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Foto: Himmer Franz

Preisjassen:

Für die Verantwortlichen vom Vorarlberger Seniorenbund 
(Geschäftsführer Himmer Franz) und der Gastronomie 
(Eiler Lothar) war ob des überaus großen Andranges schon 
am frühen Vormittag eine gewisse Stresssituation vorpro-

grammiert. Es wurde aus den bisherigen Erfahrungen mit 
etwa 220 Personen insgesamt (Jasser, Rennfahrer und 
Wanderer) gerechnet. 320 Personen (einige davon auch 
mehrmals) haben allein schon beim Jassen teilgenom-
men. Es wären noch mehr gewesen, denn die Wande-
rer oder solche, die später gekommen sind, haben keine 
Möglichkeit mehr bekommen, da die Kapazitäten restlos 
ausgebucht waren. Von den 50 wirklich wertvollen Prei-
sen konnten die Alberschwender Mitglieder Freuis Gisela, 
Willam Rudolf, Gmeiner Anna und Bereuter Franz mitna-
schen. Weitere Jasser: Bereuter Armin, Gmeiner Gottfried, 
Berchtold Lydia, Gmeiner Alwin, Oberhauser Katharina.

Ein besonderer Dank gilt hier der Gastronomie Eiler 
Lothar und seinem Team. Sie haben unter hohem Stress-
niveau eine großartige Leistung vollbracht. Vielen Dank 
auch für die überaus großzügige Verpflegung der doch 
zahlreichen Helfer und Helferinnen.

Weiters zu danken ist Frau Bgm. Schwarzmann Ange-
lika für die Übermittlung der Grüße der Gemeinde Alber-
schwende an die Gäste. Weitere Grüße übermittelten auch 
der Bezirksobmann des Seniorenbundes Bregenzerwald 
Bischofberger Egide und Bereuter Irene für die Ortsgruppe.

Für die großartige Stimmung zeichnete auch das Trio 
«Mitanand» (Alwin, Hugo und Franz) verantwortlich – 
vielen Dank.

Fazit: Durch diese Großveranstaltung des Vorarlberger 
Seniorenbundes hat die Gemeinde Alberschwende die 
Möglichkeit erhalten, sich als Veranstaltungsort zum 
Jassen und Wandern den Gästen aus dem ganzen Lande 
zu präsentieren. Dass die vorhandene Schneedecke für 
ein Rennen nicht ausreichend war, tut uns sehr leid. 

Programmvorschau vom 20. Februar 2014 bis 28. 
März 2014

17.2.14 Mo  14:00 Uhr Teamsitzung in der Taube
20.2.14 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube 
27.2.14 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“

06.3.14 Do 13:30 Uhr Sing- und Spielnachmittag mit 
 Geburtstagsfeier für die Jänner- und Febru-
 argeborenen unter Mitwirkung der Senioren-
 musik. Seniorenturnen mit Eiler Roswitha im 
 Wälderstüble 
13.3.14 Do BW Winterwanderung am Häderich (Anmel-
 dungen bis 10.3. bei Jakob, Tel. 0664 /13 22 
 451)
14.3.14 Fr  14:00 Besinnlicher Nachmittag im Pfarr-
 heim
 Thema: Er macht uns frei – damit wir ein-
 ander befreien
 mit Prälat Pfarrer Anton Bereuter
 anschließend Messfeier – danach noch 
 Jassen
20.3.14 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“
28.3.14 Fr.  14:00 Uhr Jahreshauptversammlung – im 
 Pfarrheim 
 mit Mag. Valentin Huber Sannwald - Referat 
 über „Rechtzeitig vorsorgen“ Vorsorge voll- 
 macht, das Testament und die Übergabe 
 zu Lebzeiten.

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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Fastenwoche
nach Hildegard von Bingen 

Wie es dem Magen nichts nützt, wenn er immer voll oder 
leer ist, so schadet es auch der Seele, wenn der Leib stets 
den Wünschen des Fleisches nachgibt.

H.v.B.

Fasten ist nicht mit Hungern oder mit einer Diät zur 
Gewichtsreduktion gleichzusetzen. Es handelt sich um 
einen bewussten Verzicht auf belastende Nahrungsmittel 
für eine begrenzte Zeit. Dadurch erhält der Körper mehr 
Energie für gesundheitsfördernde Entschlackungs- und 
Selbstheilungsprozesse, was eine positive Wirkung auf 
den gesamten Organismus bewirken kann.

Fasten ist ein Universalheilmittel, das die Möglichkeit 
bietet, zur Ruhe zu kommen, den Körper zu entschla-
cken, die Seele von Ballast zu befreien, mit sich selbst ins 
Reine zu kommen und sich somit wieder auf das Wesent-
liche zu besinnen. Fasten ist viel mehr als nichts essen, 
es öffnet Türen nach innen.

Begleitete Fasten-Woche
Info und Einstimmung:  Donnerstag, 27. März, 19:00 
 Uhr
Fastenwoche:   Montag, 31. März, bis Samstag, 
 5. April

Wo:  bei Susi Pichler, Hinterfeld 794
Fastenbegleiterin:  Susi Pichler
Anmeldungen:  Tel. 0664 / 56 12 797
Kosten:  € 45,– Mitglieder, € 50,– Gäste,
 € 7,– Birnbrei

Die täglichen Treffen sind wichtig. Sie dienen der Stär-
kung und dem Erfahrungsaustausch.

Da es sich um eine milde Art des Fastens handelt, kann 
es gut in den Alltag integriert werden.

Yoga
Wir laden wieder zu unserem Frühjahrskurs Yoga mit 
Alice herzlich ein. Die einfachen Yoga-Übungen sind 
für Frauen und Männer jeden Alters geeignet.

Wann ab Donnerstag, 20. Februar, 20:00 bis 
 21:30 Uhr
 5 Einheiten
Wo Kleiner Turnsaal VMS 
Kosten € 48,– für Mitglieder / € 58,–  für Gäste
 € 14,–  Einzelabend/Schnupperabend
 Ermäßigung für Ehepaare 
Mitbringen Bequeme, warme Kleidung, zwei Decken 
Kursleitung Alice Schwarzmann
Anmeldung Silvia Jagschitz, Tel. 4479

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende
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Veranstaltungen auf Ortsebene

Tagesausflug ins Montafon 
Ende April/Anfang Mai 2014
Nähere Informationen folgen im nächsten Leandoblatt

Veranstaltungsübersicht auf Landesebene

Frauen-Info Fest 
Samstag, 8.März 2014, im Landhaus in Bregenz
Junge Bäuerin unterwegs 
Dienstag, 11. März 2014, 09:00 bis 17:00 Uhr im Bildungs-
haus St. Arbogast, 6840 Götzis 
Wo stehe ich? Was tut mir gut? Was stärkt mich? Einen 
Tag Auszeit nehmen und auf Schatzsuche gehen: 
Zeit für neue Impulse zu den Themen „eigene Ressour-
cen und Potentiale am Hof – eine Standortbestimmung“ 
Zeit und Raum fürs Innehalten, Hinschauen, Austau-
schen, Vernetzen, Kreativ werden. 
Trainerin: Tanja Moser 
Beitrag: € 25,– 
Eine Kinderbetreuung ist vor Ort möglich. Bei der Anmel-
dung die Anzahl und das Alter der Kinder angeben. Die 
Kosten dafür übernimmt die Bäuerinnenorganisation. 

Bregenzerwälder & Kleinwalsertaler Bäuerinnentag 
Donnerstag, 20. März, um 9:30 Uhr im Rathaussaal in 
Andelsbuch
„Lebensraum – Lebenstraum – Unsere wertvollen 
Lebensmittel aus dem Hausgarten und der heimischen 
Landwirtschaft.“ mit Rupert Mayr 

Einladung an die „Kost.Bar“ 
Mittwoch, 26. März 2014 von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr im 
BSBZ Hohenems

Programm:
Lebensmittelverwertung durch kreative Lebensmittelver-
wendung 
Schaukochen mit Werner Vögel
Vorstellung des Projektes ARA4Kids; www.ara.at/
ara4kids und Müllvermeidung in Vorarlberg
Projektpräsentation „Regionale Lebensmittel“ der Schü-
lerinnen vom BSBZ
Sensorik – dem guten Geschmack auf der Spur
Kulinarische Eröffnung und Ausklang
Es sind alle Interessierten herzlich dazu eingeladen!

10. Rhein-Bodensee Bäuerinnen- und Bauerntag 
Donnerstag, 10. April 2014, 9:15 Uhr (Einlass), 10:00 Uhr 
Abfahrt 
MS Vorarlberg, Bregenz-Hafen 
Internationales Jahr der bäuerlichen Familienbetriebe
Diese 10. Jubiläumsveranstaltung steht ganz im Zeichen 
des grenzüberschreitenden Austausches und Netzwer-
kens. Wir feiern ein erfolgreiches Miteinander. 
Programm
Begrüßung durch Bundes- und Landesbäuerin KR Andrea 
Schwarzmann 
Referat „Erbe und Auftrag – Die bäuerliche Familie im 
Spannungsfeld von Verändern und Bewahren“ von Dr. 
Arnold Mettnitzer 
Austausch im länderübergreifenden Netzwerk 
Mittagspause
Ergebnisrunde mit Vertreterinnen aus allen Ländern 
Interview: LK-Präsident StR. Josef Moosbrugger, LR Ing. 
Erich Schwärzler 
Schlussworte und Ausklang 
Musik: [salbandor]
Moderation: Martina Rüscher, Via3
Kostenbeitrag: € 30,– pro Person
Anmeldung bis 21. März 2014 bei Andrea Huber, Land-
wirtschaftskammer Vorarlberg, 
Tel. 05574 / 400-110, E-Mail: bildung.familie@lk-vbg.at

Anmeldung & Infos zu allen Kursen und Veranstal-
tungen auf Landesebene: 
Evy Halder oder Andrea Huber, Landwirtschaftskammer 
Vorarlberg, Tel. 05574 / 400-110, E-Mail: bildung.familie@
lk-vbg.at
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Jahreshauptversammlung – Tätigkeiten 2013

Am Samstag, dem 11. Jänner 2014, hatte die Ortsfeuer-
wehr Müselbach zur Jahreshauptversammlung ins Gerä-
tehaus eingeladen.

Einsätze:
Das vergangene Jahr konnte die Ortsfeuerwehr Müsel-
bach mit einem Minimum an Einsätzen abschließen. 
Gesamt wurde zu 5 Einsätzen ausgerückt. Davon sind 2 
nachbarliche Hilfeleistungen und 3 technische Einsätze.

Tätigkeiten:
Eine größere Anzahl an Tätigkeiten waren wieder 
Ordnungs- und Absperrdienste, Brandwachen, Schu-
lungs- und Übungsdienste, Kursbesuche, Sitzungen, 
Festbesuche, Kirchliche Anlässe, Anschaffung und 
Einweihung einer neuen Tragkraftspritze, Einzeltätigkei-
ten und Teilnahme bei verschiedenen Wettbewerben.

Zur Kameradschaftspflege wurden wieder ein Kegela-
bend im Frühjahr und ein Grillabend im Sommer veran-
staltet.

Mit großer Freude technisch aufgerüstet wurde mit der 
Anschaffung einer neuen Tragkraftspritze „Rosenbauer 
Fox 3“. Die Einweihung hat mit einem Fest am Samstag, 
21. und Sonntag, 22. September 2013 stattgefunden.

Insgesamt haben bei einer Anzahl von 276 verschiede-
nen Tätigkeiten 1.311 Mann 3.897 Stunden geleistet.

Wettbewerbe:
Beständige und nennenswerte Erfolge konnte die Wett-
bewerbsgruppe Müselbach auch wieder in der Saison 
2013 erzielen.

Nach den Teilnahmen bei Kuppelcups in Lustenau und 
Au sowie den Angriffscups in Ludesch und Tosters bzw. 
den Landeswettbewerben in Doren konnte im Finale des 
Vlbg. Bronzecup der 2. Gesamtrang erzielt werden. Die 
Kategorie FLA–Bronze beim Landesbewerb wurde mit 
dem 3. Rang und das BFLA–Bronze mit dem 5. Rang 
abgeschlossen.

Bei den Nasslöschwettbewerben in Sonntag wurde in 
der Gästeklasse der 1. Rang und ebenfalls in Bildstein, 
Bezirk Bregenz, 1. Rang gefeiert. Das Finale in Bildstein 
wurde mit der einmaligen Tagesbestzeit von 43,60 sec. 
abgeschlossen. Mit erhaltenen 10 Fehlerpunkten wurde 
am Schluss Platz 3 belegt.

Angelobung:
Das Probejahr erfüllt hat Daniel Bolter. Durch Kdt. 
Herbert Bolter erfolgte die Angelobung.

Neueintritte:
Der Ortsfeuerwehr beitreten werden Dominik Bechter 
und Werner Bolter, wenn sie im Februar das gesetzliche 
Mindestalter von 16 Jahren erlangen.

Mannschaftsstand Jänner 2014:
22 Aktive männlich, 1 weiblich, 8 Ehrenmitglieder und 2 
Passivmitglieder. Gesamtmannschaftsstand: 33 Mitglieder.

Der Schriftführer:
Kaspar Bolter
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ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

Die nächste Altpapiersammlung der Rotkreuz-Ortsstelle 
Alberschwende wird am Samstag, den 22. Februar 2014, von 08:00 
- 11:30 Uhr durchgeführt.

Das Altpapier kann beim Container auf dem Dorfplatz abgegeben 
werden. Es wird nicht abgeholt.

Achtung:
„Tempotaschentücher“, Hygienepapier, Tetrapacks und dergleichen 
sind KEIN Altpapier! Diese gehören in den Müllsack bzw. den gelben 
Sack!

Ihre Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende

Kontakt:
Landesverband Vorarlberg
Beim Gräble 10, 6800 Feldkirch
office@v.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/vorarlberg

ALTpApIERSAmmLUNg
ROTKREUz-ORTSSTELLE ALBERSCHwENDE

05522/77000
NOTRUF: 144
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Frühstückstreff (9:00 – 11:00 Uhr)
19. und 26. Februar
12., 19. und 26. März

Beim EKiZ-Frühstück geht es ganz gemütlich zu: Wir 
bedienen uns beim reichhaltigen Buffet, unterhalten uns, 
und die Kinder spielen, turnen (Juckraum) und basteln 
gemeinsam. Das Frühstück ist offen für alle mit kleinen 
Kindern und ist auch eine gute Möglichkeit, neue Bekannt-
schaften zu knüpfen. Vielleicht sehen wir dich schon bald 
am Mittwochvormittag im EKiZ – wir würden uns freuen!

Hurra, hurra, der Kasperl ist bald wieder da!

Der Kasperl kommt am 21.2.2014 um 17:00 Uhr ins EKiZ 
(Seiteneingang vom Hermann Gmeiner Saal).
Auf dem Schloss findet ein Maskenball statt, und Kasperl, 
Gretel und Seppl sind eingeladen. Doch bevor der Masken-
ball beginnt, gibt es einiges zu tun für den Kasperl! 
Das Stück dauert ca. 30 Minuten und kostet für alle 
Zuschauer zwischen 2 – 99 Jahren € 2,50.
Kommt und erlebt eine spannende Geschichte!

Stillvorbereitung für (werdende) Mütter

Frauen, die sich in der Schwangerschaft auf das Stillen 
vorbereiten, sind nach der Geburt sicherer im Umgang 
mit ihren Kindern. Der Abend bietet nicht nur viele Infor-
mationen rund um das Stillen, es wird auch mit Puppe 
geübt, und es gibt Raum für individuelle Anliegen. 

Leitung: Renate Hollenstein, IBCLC Still- und Lakta-
 tionsberaterin
Termin: 11. März 2014 um 19:30 Uhr
Kosten: € 12,– /€ 10,– für Mitglieder
Anmeldung: Natalie Gmeiner, Tel. 0650 / 77 90 123
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Neues vom Schiclub Alberschwende

Das verrückte, spannende und vor allem einzigartige 
X-RACE musste für heuer aufgrund der sehr schlechten 
Schneelage leider abgesagt werden. Wir hoffen jedoch, 
dass wir im kommenden Jahr genügend Schnee haben 
werden, um das X-RACE wieder durchführen zu können. 

Der Schneemangel heuer hat natürlich auch Auswir-
kungen auf die anderen Schirennen. Für den Februar 
gelten aber vorerst folgende Termine:

•	 Mannschaftsrennen am Sonntag, den 23.02.2014  
•	 Vereinsmeisterschaft am Samstag, den 08.03.2014 

Die aktuellsten Infos zu den geplanten Rennen (z.B. auch 
das ALBUBI-Rennen) sind wie immer auf der Homepage 
www.scalberschwende.at ersichtlich.  

Sportliche Grüße vom
Schiclub Alberschwende  

Vortrag von Angelika Braza
„Starke Gefühle kleiner Kinder“

Kleine Kinder können in ihrer Entwicklung von starken 
Gefühlen regelrecht überschwemmt werden. Manchmal 
stehen wir diesen Gefühlskrisen hilflos gegenüber. Eltern 
lernen, aufgrund der Entwicklungsphasen die Gefühle der 
Kinder besser zu verstehen. Sie erhalten Kenntnis über 
die vielfältigen Ausdrucksformen. Gemeinsam ergründen 
wir mögliche Ursachen für starke Gefühlsäußerungen der 
Kinder und lernen unterstützendes Verhalten bei Gefühls-
krisen kennen.

Angelika Braza ist Referentin in der Erwachsenenbildung, 
Elterntrainerin mit Gütesiegel für Elternbildung und Mutter 
von zwei Kindern.

Termin:  Dienstag, 18.03.2014
Zeit:  20:00 Uhr
Ort:  Pfarrheim Alberschwende
Kosten:  € 5,–/ 4,50 für Mitglieder

Wir hoffen, viele von euch bei der einen oder anderen 
Veranstaltung zu treffen!

Bis bald, 
euer EKiZ-Team
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… früh übt sich, wer …

Erfolgreiche Hallensaison für die U7-Mannschaft des 
FC Alberschwende
Nachdem die beiden U7-Mannschaften des FC Alber-
schwende bereits beim Heimturnier in Alberschwende 
den Gruppensieg bzw. den dritten Rang belegten, freuten 
sich alle schon auf das traditionelle Wälder Nachwuchs-
hallenturnier in Egg Anfang Januar. 

Dort kämpften insgesamt 12 Nachwuchsmannschaf-
ten aus dem Bregenzerwald um den U7-Hallentitel. 
Die Vorrunde überstand die Mannschaft des FC Alber-
schwende ohne Niederlage und mit 5 Siegen souverän. In 
der sehr spannenden Finalrunde setzten sich die jungen 
Alberschwender dann auch gegen die Alterskollegen 
aus Egg und Schwarzenberg durch und wurden stolze 
Turniersieger.

Erfolgreiche Teilnahme der Damen am 1. Frauenhal-
lenmasters
 
In der Oberauhalle in Feldkirch fand dieses Wochen-
ende das 1. Frauenhallenmasters statt. Mit zwanzig 
Mannschaften fand das Turnier auf Anhieb regen Zulauf, 
unter ihnen auch die Damenmannschaft des FC Alber-
schwende.
 
Nach dem Weiterkommen in der Vorrunde und der Halbfi-
nalrunde wurde der Aufstieg in die Finalrunde der besten 
sechs Mannschaften geschafft. In einer spannenden 
Finalrunde konnte mit drei Siegen der dritte Rang erreicht 
werden. Knapp geschlagen nur von den Mannschaften 
aus der zweiten Frauenbundesliga, dem Siegerteam des 
FFC Vorderland, gefolgt vom RW Rankweil. Die Wahl 
von Belinda Pernlocher zur besten Torfrau des Turniers 
rundete das erfolgreiche Wochenende ab.
 
Spielerinnen: Belinda Pernlocher, Angelina Maldoner, 
Chiara Rusch, Tina Freuis, Isabella Kostajnsek, Michaela 
Flatz, Irina Zaworka, Mila Berlinger und Elisa Winder.

… eine Info von der Nebenfront … Preisjassen 
FC-Sohm-Alberschwende 

Hin und wieder ist es an der Zeit, auch neue Wege zu 
gehen … und so hat der FC-Sohm Alberschwende erst-
mals ein Preisjassen ausgetragen. Die Teilnehmeranzahl 
kann sich sehen lassen, allerdings mit einem Ausbau-
potential nach oben. Ein großes DANKESCHÖN an alle, 
die mitgemacht haben. 

Zu gewinnen gab es tolle Preise, wie unter anderem Geld-
preise in Höhe von € 500,–, 400,– u. 300,–, Saisonkarte 
Schilift, Vip Karten bei Sportveranstaltungen, Geschenks-
körbe, Gutscheine, Flexapparat, Bohrmaschine, Brenn-
holz und noch vieles anders. 



25

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns natürlich auch 
bei den Sponsoren bedanken, die diese Preise zur Verfü-
gung gestellt haben. Stellvertretend dürfen wir erwähnen: 
Raika Alberschwende, Gebi Hopfner oder Holzbau Sohm 
(bitte um Entschuldigung bei den anderen, die nicht alle 
namentlich erwähnt werden können aufgrund der Menge).

Als Stichzahl wurde 802 gezogen. Die glücklichen Gewin-
ner der ersten 3 Preise waren: 
Marion Betsch, Franz Stadelmann und Armin Huber. 

Einen Sonderpreis konnte Ferdl Hammerer in Empfang 
nehmen als „Meistspielender“. Der zweite Sonderpreis 
wurde an Anton... vergeben, der es geschafft hat, in 7 von 
16 Spielen die Punkteanzahl Null zu erreichen (auch das 
muss man zuerst schaffen).

Gejasst werden konnte sowohl zu Hause als auch am 1. 
und 2.2.2014 im Clubheim. Bei der Preisverteilung am 
2.2. musste man nicht anwesend sein, um seinen Preis zu 
erhalten. Die Gewinner wurden verständigt bzw. ist eine 
entsprechende Liste auf der Hompage des FC-Alber-
schwende zu entnehmen. 

Danke auch an das Blumengeschäft Gunz, welches uns 
bei der Administration unterstützt hat (Ausgabe und 
Empfang der Listen). 

Krankenpflegeverein Alberschwende

Terminankündigung 

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht,  Sachwalter-
schaft
wird das Thema eines Referates bei der heurigen Jahres-
hauptversammlung unseres Krankenpflegevereins sein. 
Der Vortrag findet anlässlich unserer Jahreshauptver-
sammlung am 

Samstag, den 22. März 2014, 20:00 Uhr,

im Sozialzentrum statt. Zu dieser Versammlung des Kran-
kenpflegevereins Alberschwende sind alle Mitglieder und 
Interessierten herzlich eingeladen.
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... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Montag 17. Februar 14:15 – 16:00 Uhr Helene
Dienstag 25. Februar 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha

Dienstag 04. März 14:15 – 16:00 Uhr Helene 
(Faschingdienstag)
Dienstag 11. März 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha
Montag 17. März 14:15 – 16:00 Uhr Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Kostümball 22.02.2014

Wir laden alle AlberschwenderInnen recht herzlich zu 
unserem Kostümball ein.

Faschingsmontag, 03.03.2014

Faschingmontag in Alberschwende, wer könnte das 
verpassen. Bereits am Vormittag um 10:00 Uhr begin-
nen wir wieder mit der Absetzung der Gemeindevertre-
tung. Auswertige Gruppen (z.B. Schalmeien Rankweil, 
Funkenzunft Bludenz) haben ihr Kommen bereits ange-
kündigt. Unsere Köpfe rauchen bereits, wir haben einiges 
mit unseren Gemeindevertretern vor. 

Am Nachmittag pünktlich um 13:45 Uhr beginnt dann 
unser Umzug. Es sind bereits einige auswertige Zünfte 
und Musikgruppen angemeldet. 

Doch wir wollen unsere AlberschwenderInnen nicht 
vergessen. Ihr seid eine lustige Truppe (FreundInnen, 
Vereine, Parzellen, usw.), setzt euch zusammen, lasst 
euch etwas einfallen, und nehmt an unserem Umzug 
teil. Bitte sendet uns eure Anmeldung bis zum 23.02.14, 
damit alle Gruppen auf unserem Umzugsprogramm 
aufgelistet sind.

Wir treffen uns auf unserem Kostümball.

Die Faschingszunft Alberschwende

Weitere Infos und Fotos auf unserer Homepage 
„faschingszunft.alberschwende.net“ oder auf Facebook 
„Faschingszunft Alberschwende“.
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Heilfasten nach Hildegard von 
Bingen 
mit Marianne
 „Wenn der Mensch seinen Leib maßvoll pflegt, spielt man 
für ihn im Himmel auf der Zither,
solange sein Leib in Maßen durch Nahrung erquickt wird, 
singt man für ihn zur Harfe.“

Heilfasten bietet die Möglichkeit, sich wieder auf das 
Wesentliche zu besinnen, den Körper zu entschlacken 
und die Seele von Ballast zu befreien.

Hildegard weist auch beim Fasten auf das rechte Maß 
hin, und darauf, es mit Freude zu tun.
Das Hildegard Fasten ist ein sanftes Fasten, es ist ein 
freiwilliger Nahrungsverzicht, um wieder mehr Wertschät-
zung für unsere Nahrung zu empfinden und auch Eigen-
verantwortung für unsere Gesundheit zu übernehmen.

Wir haben die Möglichkeit, unsere Lebensgewohnheiten 
und unser Essverhalten zu überdenken und nachzuspü-
ren, ob wir das für uns gesunde Maß einhalten. Wieviel 
arbeiten wir? Schlafen wir ausreichend? Erquicken und 
laben wir uns durch das Essen, oder füllen wir nur den 
Bauch?

Die täglichen Treffen dienen dazu, sich auszutauschen 
und sich gegenseitig zu stärken. Ich würde jedem empfeh-
len, sich für diese Tage etwas Freiraum zu schaffen, damit 
diese Zeit zu einer besonderen Zeit werden kann!

Termine:
Einführung am 20.3.2014, 19:00 Uhr
Fastenwoche vom 24.3. bis 29.3.2014, jeweils 19:00 
Uhr (Donnerstag kein Treffen)
Treffpunkt: Café – Rückwärtiger Eingang (Gunzhaus)
Preis: Kursbeitrag € 53,–, Birnbrei € 9,–
Infos und Anmeldung: Marianne Eberle, Tel. 3350
E-Mail: marianne.eberle@gmx.at

Weitere Termine:
Einführung am 27.3.2014 
Fastenwoche vom 31.3. bis 5.4.2014 (Donnerstag kein 
Treffen)
Die Morgengruppe trifft sich um 09:00 Uhr, die Abend-
gruppe um 19:00 Uhr.

Diese Nachricht gilt auch zur Erinnerung für die Fasten-
kursteilnehmer, die sich schon im Herbst angemeldet 
haben. Bei Abmeldung bitte ich um eine Nachricht.

Wer sich auch mal ganz vom Alltag ausklinken möchte, 
um sich eine besondere Fasten-Verwöhn-Woche zu 
gönnen, dem kann ich das Hildegard-Hotel Schwanen 
in Bizau empfehlen, wer es etwas spartanischer mag, das 
Kloster Gwiggen in Hohenweiler.

Freue mich über jeden Fastenwilligen. 
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Pfarre St. Martin 
Alberschwende

Jahrtage
Sonntag, 16. Februar 
Gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain
Philipp Berchtold, Dreßlen
Katharina Beck, Hof
   
Sonntag, 23. Februar
Wilfried Huber, Dreßlen
Sonntag, 02. März
Josef und Emma Freuis, geb. Hopfner, Tannen
Bartle Moosbrugger, Nannen
Richard und Maria Schrott, Feld

1. Fastensonntag, 09. März
Maria Rusch, Hinterfeld
Adolf Rusch und Wilhelmine, Hinterfeld
Maria Katharina Köß
Kaspar Rusch, Hinterfeld
Georg und Theresia Wirth geb. Metzler, Mereute
Konrad und Anna Fink, Hof
Gebhard Bereuter
Fam. Pius und Mathilde Bereuter, Reute
Stifter der Pfarrpfründe
Meinrad Sohm, Bühel
   
Samstag, 15. März
Norbert Hinteregger, Hof

2. Fastensonntag, 16. März
Meinrad Winder, Dreßlen
Martin und Klara Büchele
Alfons Bereuter und Berta und Eltern, Achrain
Msgr. Pfr. Josef Bereuter
Florian Rohn, Zoll

3. Fastensonntag, 23. März
Stefan Schedler, Konrad und Anna Schedler, Achrain
Gebhard Kohler, Ernst und Ida Böhler, Moos
Fam. Ludwig und Anna und Ilga Natter
Wilfried Natter
Ferdinand und Anna Natter, Winsau
Josef und Eugenie Rusch, Hinterfeld
Martin Gmeiner, Weitloch

11.01 Isabella Betsch, Hof 1062 A
12.01 Paul Bereuter, Dornbirn/Alberschwende
26.01. Luca Bechter, Dreßlen
26.01. Max Konstantin Albrecht, Moos

31.01. Margot Bereuter, Winsau 7
10.02. Wilhelm Oberhauser, Dresslen 237
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Gedenkjahr für P. Georg Fröwis

„Den Mutigen gehört die Welt“ war der Wahlspruch von P. 
Georg Fröwis, der am 1. August 1894 seiner Familie und der 
Heimat Alberschwende für immer „Lebe wohl“ sagte und als 
Steyler Missionar nach China ging. Heuer am 11. November 
wiederholt sich sein Todestag (11.11.1934) zum 80. Mal.

Frau Anna Fröwis, eine Nichte von P. Georg Fröwis, die 
bis zu ihrem Tod im Oktober 2011 in seinem Geburtshaus 
wohnte, hat die Pfarre Alberschwende mit einer Verlassen-
schaft beglückt. Ihrem Wunsch entsprechend soll ein Teil des 
Geldes für eine Gedenkstätte und der andere Teil soll für sozi-
ale Projekte in und außerhalb der Pfarre verwendet werden.

Wir haben uns mit dem Testamentsverwalter Herrn Freddy 
Wendlinger beraten und entschieden, dass wir die Gedenk-
stätte eher schlicht halten wollen, dafür aber bei dieser 
Gelegenheit das Leben und Wirken von P. Georg Fröwis 
wieder etwas ins Bewusstsein rücken wollen. Daher haben 
wir für die Monate zwischen Beginn der Fastenzeit und 
Patrozinium eine Reihe von Veranstaltungen sowie eine 
Beitragsserie im Leandoblatt geplant, die das Leben und 
Wirken von P. Georg Fröwis etwas näher beleuchten sollen. 

An vier Sonntagen wollen wir im Rahmen der Messfeier 
und einer anschließenden kurzen Matinee in Mesmers 
Stall bzw. im Pfarrheim die Person P. Fröwis und sein 
Umfeld vorstellen.

Starten werden wir am ersten Fastensonntag (9. März 
2014) mit der Vorstellung von P. Fröwis und einem Blick 
auf Alberschwende zur damaligen Zeit. Der 4. Fasten-
sonntag (30. März 2014) steht dann im Zeichen der Stey-

ler Missionare. Wir erfahren etwas über ihr Wirken damals 
und heute. Am Weltmissionssonntag (19. Oktober 2014) 
wollen wir gemeinsam mit jungen chinesischen Priestern 
einen Blick auf das China von heute werfen und etwas 
über die Geschichte des Christentums in China erfahren. 
Der Abschluss des „Gedenkjahres“ erfolgt dann am Patro-
ziniumssonntag (16. November 2014). Im Rahmen einer 
Festmesse, die von Bischof Benno Elbs zelebriert und vom 
Chor St. Martin musikalisch umrahmt wird, werden wir die 
Gedenkstätte für P. Georg Fröwis einweihen.  
Wie bereits erwähnt, werden im Leandoblatt jeden Monat 
Beiträge über P. Georg Fröwis erscheinen, die von Pfr. 
Peter Mathei und Remo Feßler gestaltet werden. 

Am 26. März 2014 wird das Katholische Bildungswerk 
Alberschwende als Ergänzung einen Vortragsabend zum 
Thema „Glaube entlastet, befreit...“ mit P. Peter Lenherr, 
ebenfalls ein Steyler Missionar, veranstalten.

Wir laden die gesamte Bevölkerung ganz herzlich zu 
diesen Veranstaltungen ein. Sie sollen Gelegenheit geben, 
Einblicke in das interessante und faszinierende Leben 
einer besonderen Persönlichkeit unserer Gemeinde zu 
erhalten. Gleichzeitig sollen auch die Themen Glaube und 
Mission etwas näher beleuchtet werden.

Details zu den einzelnen Veranstaltungen werden jeweils 
im Leandoblatt und im Pfarrbrief angekündigt.

Für die Pfarre und das Organisationsteam
Johannes Türtscher
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Monsignore Georg Froewis, Steyler Missionar
geb. 1865 in Alberschwende
wirkte 40 Jahre als Missionar in China
war Apostolischer Präfekt von Sinyang
starb am 11. November 1934 in China

Veranstaltungsübersicht:

Sonntag, 9. März 2014: 
Vorstellung von P. Georg Fröwis und Blick auf das Alber-
schwende zu seiner Zeit  (Gottesdienst und anschließend 
Matinee in Mesmers Stall mit Herbert Klas)

Mittwoch, 26. März 2013: 
Vortrag und Gespräch mit P. Peter Lenherr zum Thema 
„Glaube entlastet, befreit...“ um 19:30 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 30. März 2013: 
Vorstellung der Steyler Missionare und deren Wirken 
in China (Gottesdienst und anschließend Matinee in 
Mesmers Stall)

Sonntag, 19. Okt. 2013: 
Das China von heute mit Chinesischen Priestern (Gottes-
dienst und anschließend Matinee in Mesmers Stall)

Sonntag, 16. Nov. 2013: 
Feierliche Einweihung der Gedenkstätte 
Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs und anschlie-
ßend Agape auf dem Dorfplatz und in Mesmers Stall

Ab März jeden Monat ein Beitrag über P. Georg Fröwis im 
Leandoblatt.
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GOTTESDIENSTE

  6. Sonntag im Jahreskreis
Sa 15.02. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 16.02. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  7. Sonntag im Jahreskreis
Sa 22.02. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 23.02. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  8. Sonntag im Jahreskreis
Sa 01.03. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 02.03. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  Aschermittwoch
Mi 05.03. 19:30 Uhr  Hl. Messe

  1. Fastensonntag 
Sa 08.03. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 09.03. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  2. Fastensonntag
Sa 15.03. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 16.03. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  3. Fastensonntag
Sa 22.03. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 23.03. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

KRANKENKOMMUNION

März

Di, 04.03. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 05.03.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch,
  Dreßlen, Vorholz

Di, 11.03.
ab 14:00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 12.03.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

ANBETUNG

Montag, 03.03.,  19:00 Uhr in der Merbodkapelle




